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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anrnit der Inhaber nachbe-
nannteu, verniissten Schuldbriefes, Grundprotokoll Oberweningen, Bd. 2,
Seite 553, für Fr. 360 auf Heinrich Surber, Heinrichen sei:, genannt Kas-
parheiri, zugunsten des Schulgutes der Gemeinde^ Oberweningen (letzter
Schuldner und Pfandeigentünier: fleinrieh Duttweiler, geb. 1879, Ulrichen
Sohn, in Oberweningen; letzter Gläubiger: Heinrich Bucher, Metzger und;
Wirt, in Dacbslern, bzw. dessen Erben), oder wer sonst über denselben-Aus-'
kunft zu gehen inistaude ist, aufgefordert, der Kanzlei-des unterzeichneten
Gerichtes binnen einem Jahre von heute an von dtm Vorhandensein der
Urkunde Anzeige "zu machen, widrigenfalls dieselbe für nicht mehr bestehend
angesehen und kraftlos erkläit uqd die Errichtung einer neuen, von nun an
allein gültigen Urkunde bewilligt würde. (W 88')'

Dielsdorf, den 25. Fobrnar'lPSl. • Die Bezirksgerichtskanzlei.' -
*

J

Die Kraftloserklärung des iBhabersehuldhriefes von Fr.• 30,000,* welcher'
auf Grund eines Pfaiiderrichtnngsaktes des Dr. Paul Roches vom 31 f Mai
1923 im Grundbuch« der Stadt Basel auf Parzelle 1908' in der Sektion IV,
mit Wohnhans Aniseistrasse 26, im 1. Rang, eingetragen worden 'ist, wird
begehrt. Gemäss Resehluss des Zivilgeriehtes des Kantons Basel-Stadt vom
27. Mai 1931 wird dpr allfäliige Inliabei hiermit aufgefordert, diesen Titel
innert einem Jahr, also bis spätestens 31. Mai 1932, der unterzeichneten Amts-
stelli' vorzuweisen, ansonst derselbe nach Ablauf der Frist für kraftlos
erklärt würde. (W 245')

Basel, den 29. Mai 1931. Zivilgerichlsscbreiberei,
Prozesskanzlei.

Die Kraftloserklärung der Mantelbogen zu Fr. 4000 4'A % Inhaber-
Obligationen der Schweizerischen Volksbank in Basel, Nr. 625968/71 wird
begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
27. Mai 1931 wird der,'allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diese Titel
innert drei Jahren, also bis 31. Mai 1934, der unterzeichneten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst dieselben nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt
würden. > '• (W 246')

Basel,.den 29. Mai 1931. Zivilgerichtsschreiberei,
Prozesskanzlei. -

*

Handelsregister — Registre du commerce — Üegistro di cominercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — 1 Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1931. 17. Juni. Autometro-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 105 vom 7. Mai 1930, Seite 977). Die Generalversammlung der Aktionäre
vom. 10. Juni 19äl hat die Ausgabe vou 100 Genussscheinen ohne Nominalwert

an die beiden Gründer-Aktionäre Armin Ba'chmann, Kaufmann, und
Dr. Ludwig Gutstein, Rechtsanwalt, beide in Züricli, beschlössen und zwar
60 Stück an A. Bachmann und 40 Stück, an Dr. L'. Gutstein. Diese Gcnuss-
sebeine partizipieren am Reingewinn gemäss § 23 der Statuten. Im fernem
wurden die §§ 18, 21, 23 und 27 der Gesellschaftsstatuten revidiert; weitere
Aenderungen.erfahren die publizierten Bestimmungen dadurch jedoch nicht.

Immobilien und H yp o t h e k e n. — '22. Juni. Unter der
Firma Genossenschaft Püntenwiesen Rümlang bat sich, mit Sitz in
Rünilang, am 20. April 1931 eine Genossenschaft gebildet,
weiche Erstellung, Erwerbung und Veräusserung von Liegenschaften
und .Hypotheken, deien Verwaltung' sowie alle tatsächlichen und
rechtliehen Geschäfte, die mit dem Tätigkeitsgebiet der Genossenschaft
zusammenhängen, zum Zwecke hat. Die Genossenschaft kann .sich auch an
andern Unternehmungen beteiligen. Das Genossenschaftskapital besteht aus
dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden
Anteilscheine zu Fr. 1Ö0. Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet auf
schriftliche Anmeldung hin der Vorstand. Jeder Genossenschafter bat hei
seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein im Betrage von Fr. 100 zu
zeielinpn lind bar einzuzahlen. Die. Uehertragung von Anteilscheinen unterliegt

der Zustimmung des Vorstandes Der Austritt kann unter Beobachtung
einer Kündigungsfrist' von mindestens sechs Monaten, je auf Ende eines

Geschäftsjahres erklärt werden. Die Mitgliedschaft erlischt ferner mit der
gültigen Abtretung der Genossenschaftsanteile, sowie durch Ausschluss. Beim
Tode eines Genossenschafters steht es im Ermessen des Vorstandes, den
Anteilschein den Erben zu überlassen und diese oder deren Vertreter als
Genossenschafter anzuerkennen oder aber den Anteilschein zum Werte nach
der letzten genehmigten Bilanz, maximal zum Nominalbeträge, zurückzukaufen.

Genossenschafter, die ihre Anteile zu veräussern gedenken, sowie
austretende und ausgeschlossene Genossenschafter haben ihre Anteile zum
Werte nach der letzten genehmigten Bilanz, jedenfalls aber nicht höber als
zum Nominalwerte dem Vorstande während drei Monaten zu Händen anderer
Genossenschafter zum Erwerbe anzubieten. Machen die Genossenschafter
vom Angebot keinen Gebrauch und kann der Ausseheidende seinen Anteilschein

auch keiner Drittperson übertragen, die vom Vorstand als Mitglied
aufgenommen wird, so wird der Anteilschein ungültig und ist der Genossenschaft

ohne Vergütung behufs Annullierung auszuhändigen. Als Geschäftsjahr

gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen

des Art. 656 O. R. massgebend. Die Organisationskosten sollen innert
drei Jahren amortisiert werden. Die Abschreibung hat jährlich zu betragen:
Auf Immobilien-3 %, auf Mobilien 15 % und auf Maschinen und Autos 20 %.
Ueber die Verwendung des nach Abzug der Unkosten, Amortisationen und
Rückstellungen verbleibenden Recbnungsergebnisses beschliesst die
Generalversammlung. Die Generalversammlung bestimmt auch den Zinsfuss für dio
Verzinsung der Anteilscheine. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
.haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit
der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung, der Vorstand von 1—5 Mitgliedern
und die-'Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen;
er bestimmt die zeichnungsberechtigten Personen und setzt die Art und
Form ,der Zeichnung fest. Der Vorstand besteht zurzeit aus: Carl Jäggli,
Rechtsanwalt,yvon und in Zürich, Präsident; und Ernst Hotz, Direktor der

1 «Banbftdarf Zürich A.-G.», von Gossau (Zürich), in Zürich, Vizepräsident.
'Did Genannten führen Kollektivunterscbrift namens der Genossenschaft.
iGCsehäftslokal: beim Bahnhof,--Rümlang (Zürich).

Immobiliengesellschaft. — 22. Juni. Unter der Firma
Genossenschaft Heslibach hat sich, mit Sitz in Zürich und auf unbeschränkte
Dauer, am 18. Juni 1931 eine G en o s's e n s c h a f t-gebildet, welche die
Erwerbung, .Ueberbauung, Verwaltung und Verwertung von Liegenschaften
zum Zwecke hat. Die Genossenschaft kann alle Geschäfte tätigen," welche
mit dem Liegensehaften- und Hypotheken Verkehr im Zusammenhang stehen.
Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrage der jeweils
ausgegebenen, auf den Namen lautenden, Anteilscheine zu Fr. 300. Jeder
Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein zu
Fr. 300 zu übernehmen und bar einzuzahlen. Bis zur Höhe der von der
Generalversammlung bewilligten Zahl von Anteilscheinen beschliesst über die
Aufnahme neuer Mitglieder auf schriftliche Anmeldung bin der Vorstand. Die
Abtretung von Anteilscheinen an Niehtgenossenschafter bedarf der Zustimmung

des Vorstandes; diese haben sich schriftlich beim Vorstand anzumelden.
Mit der gültigen Uehertragung aller Anteilscheine erlischt die Mitgliedschaft
des Betreffenden, im übrigen kann der Austritt auf mindestens-sechsmonatliche

schriftliehe Kündigung hin, je auf Ende eines Geschäftsjahres er-
folgen. Geschieht dips nicht unter' gleichzeitiger gültiger Uehertragung der
Anteilscheine, so verliert der Austretende jedes Anteilrecht am Genossen-.
schaftsverniögen; seine Anteilscheine werden ungültig und > sind der
Genossenschaft ohne Vergütung zurückzugeben. Im Todesfall können die Erben,
bzw. .deren Vertreter, in die Rechte und Pflichten des • verstorbenen
Genossenschafters eintreten. Das Geschäftsjahr nmfasst die Zeit vom 1. April
bis und mit 31. März. Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen
des Art. 656 O. R. massgebend. Üeber die Verwendung des nach Abzug aller
Unkosten, Amortisationen, Rückstellungen, Honorierung des Vorstandes
verbleibendeu Rechnungsergebnisses beschliesst die Generalversammlung.
Der Gewinn wird pro rata auf die Anteilscheine verteilt. FHir die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitgliedfer hiefür ist ausgeschlossen.

Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der
Vorstand von 1—3 Mitgliedern und dio Kontrollstelle. Der 'Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach, aussen; die Vorstandsmitglieder führen unter Sich
je zu zweien Kollektivunterscbrift. Besteht der Vorstand aus nur einer'
Person,-.so führt - diese Hinzelunterschrift namens der Genossenschaft. Der
Vorstand kann Drittpersonen mit der Kollektivzeichnung betrauen. Einziger
Vorstand mit Einzeluntcrsehrift ist zurzeit: Walter Wehiii, Architekt, von
Zürich und Erlenbaeli, in .Erlenbach (Zürich). -Geschäftslokal: Löwensträsse
Nr.- 59, Zürich 1. ' • - <-

• Immobiliengesellschaft. — 22. Juni, Unter der Firma
Genossenschaft Sonnenhügel hat sich, mit Sitz in Zürich und auf

'unbeschränkte Dauer, am 18. Juni 1931 eine Genossenschaft gebildet, wel-,
che die Erwerbung, Ueberbauung, Verwaltung und Verwertung von
Liegenschaften zum Zwecke hat. Die Genossenschaft kann alle Geschäfte tätigen,
welche mit dem Liegenschaften- und Hypotheken-Verkehr im Zusammenhang

stehen. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem'Totalbetrage der
jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden, Anteilscheine zu Fr. 30Ö.
Jeder Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme .einen Anteilschein zu 300
Franken zu übernehmen und bar einzuzahlen. Bis zur Höhe der von der
Generalversammlung bewilligten Zahl von Anteilscheinen beschliesst über
die Aufnahme neuer Mitglieder auf schriftliche Abmeldung hin der
Vorstand. Die Abtretung von Anteilscheinen an Niehtgenossenschafter bedarf
der Zustimmung des Vorstandes: diese haben sich schriftlich beim Vorstand
anzumelden. Mit der gültigen Uehertragung aller Anteilscheine erlischt die.
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Mitgliedschaft des Betreffenden; im übrigen kann der Austritt auf mindestens

seclismonatliebe schriftliche Kündigung hin, je auf Ende eines
Geschäftsjahres erfolgen. Geschieht dies nicht unter gleichzeitiger gültiger
Uebertragung der Anteilscheine, so verliert der Austretende jedes Anteil-
reebt am Genossenschaftsvermögen; seine Anteilscheine werden ungültig
und sind der Genossenschaft ohne Vergütung zurückzugeben. Im Todusfall
können die Erben, bzw. deren Vertreter, in die Rechte und Pflichten des
verstorbenen Genossenschafters eintreten. Das Geschäftsjahr umfasst die
Zeit vom 1. April bi3 und mit 31. März. Für die Aufstellung der Bilanz sind
die Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend. Ueber die Verwendung
des nach Abzug aller Unkosten, Amortisationen, Rückstellungen, Honorierung

des Vorstandes verbleibenden Rechnungsergebnisses beschliesst die
Generalversammlung. Der Gewinn wird pro rata auf die Anteilscheine verteilt
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder liiefür
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung,

der Vorstand von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; dio Vorstandsmitglieder führen
unter sieb je zu zweien Kollektivnnterschrift. Besteht der Vorstand aus nur
einer Person, so führt diese Einzclnnterschrift namens der Genossenschaft.
Der Vorstand kann Drittpersonen mit der Kollektivzeichnnng betrauen.
Einziger Vorstand mit Einzelnnterschrift ist zurzeit: Carl Burlet, Arebitekt,
von und in Zürieh. Geschäftslokal: Löwenstrasse 59, Ziirieh 1.

22. Juni. Unter der Firma Gewerkschaftshaus Zürich hat sich, mit Sitz
in Zürich nnd anf nnbeschränkte Daner, am 26. März 1931 eine
Genossenschaft gebildet. Ihr Zweek ist der Erwerb'der Liegenschaft Kat.
Nr. 895 an der Anker-, Bäcker-, Turnhallen- und Molkenstrasse in Zürich 4
und der Betrieb derselben als Gewerfcsehaftshans der organisierten
Arbeiterschaft. Mitglieder der Genossenschaft können nur Gewerksehafts-Sektio-
nen, die dem zürcherischen Gewerksehaftskartell angehören, und Gewerk-
schaftsverbände, die dem Schweizerischen Gewerkschaftsbund angeschlossen
sind, sein und werden. Einzelpersonen können nicht als Mitglied aufgenommen

würden. Ueber die Aufnahme beschliesst auf schriftliche Anmeldung hin
der Vorstand und im Rckursfall die Generalversammlung. Jeder Genossenschafter

hat bei seiner Aufnahme mindestens einen auf den Kamen lautenden
Anteilschein von Fr. 100 zu zeichnen und bar einzuzahlen. Die Mitgliedschaft
erlischt dureh Auflösung der juristischen Person, durch Verlust der
Mitgliedschaft im Gewerkschaftskartell oder im Gewerkschaftsbnnd, sowie dureh
Austritt. Solange die Anfiösung der Genossenschaft nieht beschlossen ist,
kann der Austritt auf zweijährige schriftliche Kündigung hin, je auf Ende
eines Geschäfts- (Kalender-) Jahres erfolgen. Desgleichen können auch
Anteilscheine. über den Pflichtanleüschein hinaus, auf gleiche Weise zur
Rückzahlung gekündigt werden. Die Rückzahlung von Stammanteilen an Austretende

oder von Anteilscheinen über den Stammanteilseheih hinaus, erfolgt
nach Massgabe der Bilanz des Austritts- bzw. Anszahlnngs-Jahres, höchstens
jedoch zum Nominalbetrag. Weitere Anspräche stehen dem Ausscheidenden
nicht zu. Besteht eine Unterbilanz, so erfolgt eine verhältnismässige
Herabsetzung der Auszahlnngsqnote. Die Besoldung und Entschädigung der
Vorstandsmitglieder und der Mitglieder der Reehnungspräfnngskommission wird
von der Generalversammiung festgesetzt. Die Anteilscheine werden im
Maximum zu ö % p. a. verzinst. Ueber die Abschreibung anf der Liegenschaft
und über die Verwendung de« Betriebsergebnisses (Reingewinnes) besehliesst
die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet

lediglich das GenossenschaftSTermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder biefür ist ausgeschlossen. Die Ogane der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 9 bis 13 Mitgliedern und
die Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen und es führen der Präsident oder der Vizepräsident mit einem
vom Vorstand zu bestimmenden Vorstandsmitglied die für die Genossenschaft

rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Eduard
WiUfrati, Eisenbahner-Sekretär, von Winterihur, Präsident: Michael Roeseh,
Kassier, von Zürich, Vizepräsident; Conrad Wyss, Kartell-Sekretär, von
Zürich, Kassier; Otto Berthold, Bureanangestellter, von Chemnitz, Aktuar;
Kourad Oertli, Magaziner, von Teufen (Appenzeil); Adolf Hofmann,
Postangestellter, von Zürich; Jakob Uhlmann, Metallarbeiter-Sekretär, von
Wenigen (Bern); Emil Leemann, Typograph, von Zürich: Hermann Meier,
Informator, von Dättwil (Aargan); Emil Moser, Textilarbeiter-Sekretär, von
Zwieselberg (Bern); Philipp Nanzer, Sekretär, von Glis (Wallis), und Walter
Thomann, Kanzlist, von Hasliberg (Bern), letztere acht Beisitzer, alle in
Zürich. Der Präsident oder der Vizepräsident führt kollektiv mit dem Kas-,
sier die rechtsverbindliche Unterschrift. Gescbäftslokal: Stauffacherstrasse
Nr. 60, Volkshaus, Zürich 4.

22. JnnL Unter der Firma Genossenschaft «Sesam-Möbel» hat sich, mit
Sitz in Zürich, am 22. April/19. Juni 1931 eine Genossenschaft
gebildet. Diese bezweckt, alle Rajsek'schen Erfindungen, wie die schon
bestehenden Sesam-Küchen-Möbel, Sesam-Speziai-Möbel, Sesam Sitz- und Liege-
Möbel, Sesam Träger und Führungskörper im in- und Auslande im
Lizenzverhältnis und auf eigene Rechnung zu verwerten. Das Genossenschaftskapital

besteht aas dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen auf den
Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 100. Als Mitglied der Genossenschaft
kann, auf schriftliehe Anmeldung hin, vom Verwaltungsrat jede handlungsfähige

physische oder juristische Person aufgenommen werden, welche die
Bestrebungen der Genossenschaft irgendwie unterstützt oder fördert. Jeder
Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein zu
Fr. 100 zu zeichnen und nach Beschluss des Verwaltungsrates einzubezahlen.
Die Zahl der Anteilscheine, die von einem Genossenschafter übernommen
werden kann, ist Dicht beschränkt. Die Uebertragung von Anteilscheinen
bedarf der Genehmigung des Verwaltungsrates. Der Austritt ans der Genossenschaft

kann unter Beobachtung einer Kündigungsfrist von drei Monaten anf
Schluss eines Geschäfts- (Kalender-) Jahres erfolgen. Er erfolgt ferner durch
Ausschluss nnd Tod des Genossenschafters. Mit dem Anstritt erlöschen alle
Rechte eines Genossenschaftsmitgliedes. Dem ausscheidenden Genossenschafter

wird der Wert, den seine Anteilscheine nach Massgabe der Bilanz des
Austrittsjabres darstellen, höchstens aber der Nominalbetrag, znrückvergü-
tefc. Die Generalversammlung kann jedoch die Auszahlung des Betreffnisses
bis auf zwei Jahre binaussehieben, sofern die Finanzlage der Genossenschaft,
diese Massregelung notwendig macht. Im Todesfall treten die Erben in die'
Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters ein. Sind mehrere
Erben vorhanden, so haben diese bis zur Verteilung der Anteilscheine an
bestimmte Erben für den gesamten Verkehr mit der Genossenschaft einen
Vertreter zu bezeichnen. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die
Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 O. R.
massgebend. Ueber die Verwendung eines alifälligen Reingewinnes beschliesst
die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet

lediglich' das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat von 3 bis 9 Mitgliedern, die
Geschäftsleitung und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Genossenschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder, wie
auch allfäilige Drittpersonen, welche zur Finnazeichnung befugt sein sollen,

und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat
besteht zurzeit aus: Dr. pliil. Moritz A. Herzog, Charakterologe, von Basel,
in Zürich, Präsident; Karl Scbutzbaeh, Bücherrevisor, von Wädenswil, in
Zürich, und Joseph Zimmermann, Bauleiter, von Buochs (Nklwalden), in
Thalwil, weitere Mitglieder. Die beiden erstgenannten führen Kollektivunterschrift.

Geschäftslokal: Josefstrasse 34, Zürich 5.

Reklameverfahren, usw. — 22. Juni. Die seit dem 27. Mai
1931 im Handelsregister des Kantons Basel-Stadt eingetragene Aktiengesellschaft

unter der Firma « Micoreba A. G.»errichtet i n Z ü r i c h unter der Firma
Micoreba A. G. Filiale Zürich eine Zweigniederlassung. Die Statuten
datieren vom 11. Mai 1931. Die Gesellschaft hat zum Zweek: Ankauf und
Vertrieb von neuen Reklameverfahren und Beteiligung an andern Unternehmungen

mit gleiehen oder ähnlichen Zwecken und deren Finanzierung. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000,
eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Die Bekanntmachungen

erfolgen, soweit erforderlich, durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltnngsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern.
Mitglieder sind zurzeit: Dr. Eldor Uhl-Meyerholt, Chemiker, von und in Basel,
als Präsident, und Adolf Brodmann, Kaufmann, von Ettingen (Baseband),
in Therwil (Baselland). Direktor ist Ernst Siegrist, Kaufmann, von Untcr-
bözberg (Aargau), in Basel. Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen
kollektiv unter sich zu zweien oder je ein Verwaltungsrat mit dem Direktor.
Geschäftslokal: Handelshof, Uraniastrasse 31, Zürieh 1.

22. Juni. Konsumverein Zürich (Soci£t& de Consummation Zurich),
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 120 vom 27. Mai 1929,
Seite 1082). Die Generalversammlung der Aktionäre vom 7. Mai 1931 hat die
Erhöhung des Aktienkapitals von bisher Fr. 1,735,800 auf Fr. 1,760,000
konstatiert durch Ausgabe weiterer 121 Namenaktien zu Fr. 200. § 4 der
Gesellschaftsstatuten wurde demgemäss abgeändert. Es zerfällt das Fr. 1,760,000
betragende Aktienkapital in 8800 auf den Namen lautende, voll einbezahlte
Aktien zu Fr. 200. Emil Hafner-Tobler ist aus dem Verwaltnngsrat
ausgeschieden. An seiner Stelle wurde als Mitglied des Verwaltungsrates neu
gewählt Hans Hasler, Kaufmann, von und in Zürieh. Er führt die Unterschrift
nicht.

22. Juni. Interpublic Aktiengesellschaft (Interpublic Limited) (Interpublic
Societe anonyme) (Interpublic Societä anonima),in Zürich (S. H. A. B. Nr. 217

vom 17. September 1929, Seite 1885). In ihrer Generalversammlung vom
10. Juni 1931 haben die Aktionäre die Reduktion des Aktienkapitals von
bisher Fr. 500,000 auf Fr. 100,000 beschlossen dureh Abstempelung der Aktien
von nom. Fr. 500 auf nom. Fr. 100. § 4 der Gesellsehaftsstatuten wurde
entsprechend revidiert und lantet nun: Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000
und ist eingeteilt in 1000 Inhaberaktien zu Fr. 100, welche voll einbezahlt
sind, i

Armaturen. — 22. Juni. Inhaber der Firma Oskar Stocker, in Oerlikon,
ist Oskar Stocker, von Luzern, in Oerlikon. Armaturen en gros. Rütlistrasse 34

Teppiche. — 22. Juni. Inhaber der Firma Arthur Beeü, in Zürich 1,
ist Arthur Beeli, von Flims, in Zürich 1. Teppichhandel. Bmnngasse 17.

Milch, Butter, Käse. — 22. Juni. Die Firma Chr. Graber's Söhne,
in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 110 vom 9. Mai 1919, Seite 793), Milch-, Butterund

Käsehandlung, Kollektivgesellschafter: Alfred Graber und Walter Graber,

ist infolge Todes des Gesellschafters Walter Graber und Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Hileh, Butter, Käse. —:22. Juni. .Inhabef der Firma Alfred Graber,
in Oerlikon, ist Alfred Graber, von und in Oerlikon. Milch-, Butter- und
Käsehandlung. Centralstrasse 37.

22. Juni. Wein A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 26 vom 3. Februar 1925,
Seite 180). Die Firma der Gesellschaft wird nun auch in französischer nnd
italienischer Sprache geführt: Vins S. A. bezw. Vino S. A. Durch Beschluss
der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom 12. Juni
1931 wurde § 1 der Gesellsehaftsstatuten dementsprechend ergänzt. Albert
Schellenberg ist als Verwaltungsrat zurückgetreten; dessen Unterschrift wird
gelöscht. Als einziger Verwaltungsrat wurde neu gewählt Emil Zingg,
Kaufmann, von Zürich und Gossau (St. Gallen), in Höngg. Der Genannte führt
Einzelunterschrift namens der Gesellschaft. Das Gesehäftslokal befindet sich
nun Hönggerstrasse 115. •

22. Juni. Milchgenossenschaft Adliken, in Adlikon (S. H. A. B. Nr. 23-1

vom 6. Oktober 1923, Seite 1895). Jakob Oehninger, Gustav Weilenmann und
Gottfried Sigg sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften sind
erloschen. Der Vorstand wurde wie folgt neu bestellt: Heinrich Grob,
Präsident; Gottlieb Waser, Aktuar, und Jakob Meier, Quästor, alle Landwirte,
von und in Adlikon. Der Präsident zeichnet mit dem Aktuar oder Quästor
kollektiv.

22. Juni. Betriebskrankenkasse bei der Firma Gebrüdar Sulzer
Aktiengesellschaft, in Wintcrthur (S. H. A. B. Nr. 243 vom 17. Oktober 1930, Seite
2117). Karl Geyler ist ans dam. Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift
ist erloschen. Albert Ulrieh, bisher Beisitzer, ist jetzt Aktuar und neu wurde als
Beisitzer in den Vorstand gewählt Ernst Hostettler, Schlosser, von Wahlern
(Bern), in Winterthur. Präsident oder Vizepräsident zeiehnen je mit dem
Aktuar kollektiv.

22. Juni. Zürcher Ban- and Wehngenossenschaft, vormals Zürcher Bau-
& Spargenossenschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 13! vom 8. Juni 1922, Seite
1098). Der Vorstand hat dem Verwalter Arthur Preiss, von und in Zürich,
Kollektivuntersehrift erteilt. Der.Genannte zeichnet mit. je einem der
Vorstandsmitglieder kollektiv.

Konditorei. — 22. Juni. Die Firma Jobann Raltensperger, üa Zürieh 1

(S. H. A. B. Nr. 265 vom 11. November 1922, Seite 2151X Konditorei, hat
ihr Domizil und Gesehäftslokal verlegt nach Zürieh 2, Gartenstrasse 10,
woselbst der Inhaber auch wohnt.

22. Juni. Die Aktiengesellschaft «Banque d'Alsace et de Lorraine»,
in Strassburg, hat ihre Zweigniederlassung unter der Firma Ban que
d*Alsace et de Lorraine, Strasbotirg, Fffiale Zürich, in Zürich (S.PI. A.B.
Nr. 174 vom 29. Juli 1930, Seite 1601), aufgehoben. Diese Firma wird daher
im hiesigen Handelsregister gestriehen.

Bank. —22. Juni. Inder Firma Aktiengesellschaft Leu& Co.,in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 57 vom 11. März 1931, Seite 521), mit Filiale in Stäfa (S. H.
A. B. Nr. 65 vom 19. März 1929, Seite 561) und Depositenkassen Heimplatz,
und Leonhardsplatz, beide in Zürich 1, Industriequartier, in Zürich 5,
und Riehterswil ist die Unterschrift von Ernst Bay; erloschen.

22. Juni. Depesftenkasse Imfnsfriequartier der Aktiengesellschaft Leu &
Ce^rn Zürich 5 (Haoptsilz in Zürich 1) (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1929,
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Seite 561). Der Verwaltangsrat erteilt eine -weitere Kolkktivprokara an Josef
Tisi, von Marmorera (Graubünden), in Zürich.

22. Juni. Tricatqaelle A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11.
Oktober 1930, Seite 2080). Der Verwaltungsrat erteilt Einzelprokura an Fran
Milly Cymbrowicz-Berlinska, von Ciechanow (Polen), in Zürich.

Medizinische Apparate usw. — 22. Juni. Inhaber der Firma
Dr. Lothar Wicky, in Zürich 8, ist Dr. Lothar Wicky, von Escholzmatt (Lu-
zern), in Zürich 7. Generalvertretung medizinischer Apparate der Norisan
Nürnberg. Seefeldstrasse 4.

Beteiligungen usw. — 22. Juni. Tamia A.-G. (Tamia S. A.) (Tanna
Limited), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 151 vom 2. Juli 1930, Seite 1400). Durch
Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
12. Juni 1931 wurde § 15 der Gesellschaftsstatuten abgeändert, wodurch die
bisher publizierten Bestimmungen jedoch nicht berührt werden.

23. Juni. Unter der Firma Immobiliengenossenschaft Hofrain hat sich,
mit Sitz in Zürich und auf unbeschränkte Dauer, am 12. Juni 1931 eine
Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Erwerb, die Verwaltung und
die Verwertung von Liegenschaften. Sie kann alle Geschälte tätigen, die mit
diesem Zwecke direkt oder indirekt im Zusammenhang stehen. Das
Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen, auf
den Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 500. Ueber die Aufnahme neuer
Mitglieder beschliesst auf schriftliche Anmeldung hin der Vorstand. Jeder
Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein von
Fr. 500 zu zeichnen und bar einzuzahlen. Die Ucbertragung von Anteilscheinen
unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Mit der gültigen Uebertragung
aller Anteilscheine erlischt die Mitgliedschaft des Betreffenden. Im übrigen
kann der Austritt auf sechsmonatliche schriftliche Kündigung hin je auf Ende
eines Kalenderjahres erfolgen. In diesem Falle hat das austretende^ Mitglied
Anspruch auf Auszahlung desjenigen Teils des Genossenschaftsvermögens,
der nach Massgabe der Bilanz des Austrittsjahres auf seine Anteile entfällt,
höchstens jedoch auf deh Nominalbetrag der gekündigten Anteilscheine.
Werden Anteilscheine eines Genossenschafters gepfändet oder gerät ein
Genossenschafter in Konkurs, so ist der Vorstand berechtigt und verpflichtet,
diese Anteilscheine auf Ende des nächsten Geschäftsjahres auszuzahlen nach
demjenigen Werte, der denselben auf Grund der letzten der Zwangsverwertung
vorangegangenen Bilanz zukommt, im Maximum zum Nominalbetrag. Als
Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind die

Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend. Der nach Abzug aller Unkosten

und der nötigen Abschreibungen verbleibende Reingewinn steht zur
Verfügung der Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 1—3
Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen; er bestimmt die zeichnungsberechtigten Personen und setzt die
Art und Form der Zeiehnung fest. Einziger Vorstand mit Einzelunterschrift
ist zurzeit Dr. Hermann Walder, Rechtsanwalt, von Sirnach (Thurgau), in
Zürich. Gesehäftslokal: Fraumünsterstrasse 13, Zürich 1.

Cinema. — 23. Juni. Inhaber der pinna Sophie,Ludwig, in Zürich 1,

ist Sophie Ludwig, von Stuttgart, in Zürich 1. Betrieb des Cinema Radium.
Mühlegasse 5.

23. Juni. Mieterfcaugenossenschaft Vrenelisgärtli, in Zürich (S. IL A. B.
Nr. 53 vom 5. März 1930, Seite 472). Isidor Hefti und Karl Frank sind aus
dem Vorstand ausgeschieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist erloschen.
Nen wurden in den Vorstand gewählt: Louis Dubs, Bankangestellter, von
Küttigen (Aargan), in Zürich, als Aktuar; Hans Wolfensbergcr, Prokurist,
von und in Zürich, und Leo Sievi, Techniker, von Bonaduz, in Zürich, als
Beisitzer. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar oder
dem Quästor kollektiv.

23. Juni. Europäische Allgemeine Rückversichernngs-Gesellschaft in
Zürich, mit Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 37 vom 16. Februar 1931, Seite
314). Der Verwaltungsrat hat die bisherigen Kollektivprokuristen Dr. Victor
Alfred von Castelberg, von Disentis, in Zürich, und Francis Niquille, von
Charmcy, in Stäfa, zu Sabdirektoren ernannt. Dieselben führen nunmehr
Kollektivunterschrift.

23. Juni. Prudent!a Actiengesehschaft für Rück- und Mitversicherungen,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 37 vom 16. Februar 1931, Seite 313). Der
Verwaltungsrat hat die bisherigen Kollektivprokuristen Dt. Victor Alfred von Castelberg,

von Disentis, in Zürich, und Francis Niquille, Yon Charmey, in Stäfa,
zu Subdirektoren ernannt. Dieselben führen nunmehr Kollektivunterschrift.

23. Juni. Schweizerische Rückversicherungs-Gesellschaft, ip Zürich (S. H.
A. B. Nr. 37 vom 16. Februar 1931, Seite 313). Der Verwaltungsrat hat die
bisherigen Kollektivprokuristen Dr. Victor Alfred von Castelberg, von Disentis,

in Zürich, und Francis Niquille, von Charmey, in Stäfa, zu Subdirektoren
ernannt. Dieselben führen nunmehr Kollektivunterschrift.

Nährmittel. — 23. Juni. Die Firma Bertha Kohler-Kieser, Hlvlna-
Vertrieb, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 8t vom 12. April 1929, Seite 746),
Vertrieb von Nährmitteln, hat ihr Domizil und Geschäftslokal verlegt nach
Zürich 2, Stockerstrasse 27, woselbst die Inhaberin auch wohnt.

23. Juni. Kunst- A Spiegel A. G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 283 vom
3. Dezember 1929, Seite 2378). Der Verwaltungsrat erteilt Kollektivprokura
an Fräulein Hedwig Bollinger, von Beringen (Schaffhausen), in Zürich.

23. Juni. Genossenschaft Hotel Schützen, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 132

vom 10. Juni 1926, Seite 1050). Durch Beschluss der Generalversammlung
vom 22. Juni 1931 hat sich diese Genossenschaft aufgelöst. Die Liquidation
wurde als durchgeführt erklärt. Die Finna wird gelöschL

23. Juni. Unter der Firma Aktiengesellschaft Hotel Schützen hat sich,
mit Sitz in Zürich und auf unbeschränkte Dauer, am 22. Juni 1931 eine
Aktie ngesellschaf t gebildet. Ihr Zweck ist der Erwerb und Betrieb oder
die Weil "rvermietung des Hotel Schützen an der Schützengasse 3, in Zürich.
Die Gesellschaft kann weitere Liegenschaften erwerben, verwalten und
verkaufen und aik: Geschäfte tätigen, die damit zusammenhängen. Das Aktienkapital

beträgt Fr, 100,000, eingeteilt in 20 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 5000. Die Gesellschaft tritt in das Vertragsverhältnis zwischen der «

Genossenschaft Ilotel Schützen», in Zürich, und Ernani Gervasoni, in Lugano,
öffentlich beurkundet den 20. Dezember 1930, ein, wonach die Liegenschaft
Hotel Schützen iu Zürich, Kat. Nr. 5S4 an der Scliiitzengasse in Zürich samt
Wirtschafte- bezw. Hotclinventar, sowie der ideelle dritte Teil an Kat, Nr. 585

in Zürich 1 zum Gesamtpreise von Fr. 685,000 von Ernani Gervasoni erworben
wird. Dieser Kaufpreis wird getilgt durch Ueberaahme der auf den
Liegenschaften haftenden Hypotheken im Gesamtbetrage von Fr. 533,500 nnd
Barzahlung des Restbetrages von Fr. 151,500. Der Besitzesantritt erfolgt
rückwirkend auf 1. Januar 1931, von welchem Tage an Nutzen und Schaden,
Rechte nnd Pflichten auf die Käuferin übergehen. Ernani Gervasoni, in
Lugano, als Gründer der Aktiengesellschaft, erhält gemäss Vertrag vom 22. Juni
1931 für seine Bemühungen und Arbeiten Fr. 15,000 in drei voll liberierten
Gesellschaftsaktien. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Ver-
waltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen
seiner Mitglieder, wie auch anfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung
befugt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Der
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Ernani Gervasoni-Bossi, Kaufmann, von
Melano (Tessin), in Lugano, Präsident, und Mario Bossi, Student, von Lugano,
in Zürich. Beide Mitglieder des Verwaltungsrates führen EinzelUnterschrift.
Gesehäftslokal: Schützengasse 3, Zürich 1.

23. Juni. Unter der Firma Wänneapparate A.-G. Zürich hat sich, mit
Sitz in Zürich, am 17. Juni 1931 auf unbeschränkte Bauer eine
Aktiengesellschaft gebildet, zweeks Fabrikation uDd Vertrieb von
wärmetechnischen Apparatcu und Einrichtungen. Das Aktienkapital beträgt 10,000
Franken, eingeteilt in 20 auf den Namen lautende voll einbezahlte Aktien
zu Fr. 900. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Verwaltuugsrat
vertritt die Gesellschaft nach aussen. Der Präsident des Verwaltungsrates
führt Einzelunterschrift. Im Uebrigen bestimmt der Verwaltangsrat
diejenigen weitem Mitgliedern, wie auch allfällige Drittpersonen, welche zur
Firmazeichnung befugt sein sollen, sowie die Art und Form der Zeichnung.
Einziger Verwaltuugsrat mit Einzelunterschrift ist zurzeit: Wladimir Rosen-
baum-Dueommun, Rechtsanwalt, von und in Zürieh. Gesehäftslokal: Streulistrasse

71, Zürich 7.

23. Juni. Unter der Firma Bau- und Immobilien-Aktiengesellschaft hat
sich, mit Sitz in Zürich, auf unbestimmte Dauer am 22. Juni 1931 eine

Aktiengesellschaft gebildet. Der Zweck ist der Erwerb (Kauf und
Tauseh) und die Veränsscrung von Liegenschaften und Hypotheken, die
Ausführung von Neubauten, Umbauten und Abbrucharbeiten, die Ueberaahme
und die Gewährung von Darlehen, Verwaltungen, die Vermittlung aller
dieser Geschäfte sowie alle damit direkt oder indirekt in Zusammenhang
stehenden Geschäfte. Das Aktienkapital beträgt Fr. 10,000 und ist eingeteilt
in 10 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Die vom Gesetz
vorgesehenen öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung,
der Yerwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Gesellschaft

wird verpflichtet durch die Kollektivunterschrift des Präsidenten und
je eines weitern Mitgliedes des Verwaltungsrates; besteht der Verwaltungsrat

nur aus einem Mitglied, so führt dasselbe Einzelunterschrift. Der
Verwaltungsrat kann Drittpersonen mit der Firmazeiehnung betrauen; er setzt
Art und Form der Zeiehnung fest. Dem Verwaltungsrat gehört zurzeit als
einziges Mitglied an: Dr. Franz Oberst, Rechtsanwalt, von Winterthur und
Zürieh, in Rüschlikon. Die Gesellschaft hat ihr Rechtsdomizil im Bureau des
Herrn Dr. Oberst, Rechtsanwalt, Usteristrasse 10, Zürich 1.

m... Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwanyen

Kunsthandlung, Einrahmungen. — 1931. 23. Juni. Waltei
Sehlaefli, in Thun, und Ernst Sehlaefli, m Langenthal, beide von Lyssach,
haben unter der Firma W & E. Sehlaefli, in Langenthal, eine Kollektiv-
gesellsehaft eingegangen, welche mit dem 1. Jhü 1931 beginnt. Kunsthandlung

und Einrahmungen. Aarwangenstrasso Nr. 6.

Bureau Bern

Kohlen, Holz. — 22. Juni. Die Kommanditgesellschaft Fr. Böhlen
& Cie., Kohlen- und Holzhandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 17 vom 21.'Ja¬
nuar 1928, Seite 133), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter
Liquidation erloscheu.

Kaffeerösterei, Speisefette, Kolonialwaren. —
22. JuuL Kommanditgesellschaft Graba- & Ck, mit Sitz im Liebefeld (Gde.
Köniz), Kaffeerösterei, sowie Handel in Kaffee, Tee und Kolonialwaren
(S. H. A. B. Nr. 157 vom 8. Juli 1924, Seite 1162). Die Firma betreibt nun
auch folgenden Geschäftszweig: Fabrikation und Handel in Speisefetten
und-Speiseölen.

22. Juui. Aus cleni Yerwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der Firma
Karton- & Papierfabrik Deisswyl A. G^ mit Sitz in Deisswil (Gde. Stettlen),
ist Ulrich Joerg infolge Todes ausgeschieden. Dessen Unterschrift ist
erloschen. An seiner Stelle ist in den Verwaltungstat gewählt worden: Hans
"Wiiizenried. vou Bclp, Kaufmann, in Deisswil, welcher zugleieh als Direktor
ernannt wurde und namens der Firma Einzelunterschrift führt. Die Einzel-
prokura des Hans Winzenried ist prloschen.

22. Juni. Die Firma R. Eichenberger, Charcutier, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 158 vom 13. April 1905, Seite 6301, ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

Metzgerei, Wursterei. — 22. Juni. Inhaber der Ffrma Hans
Eichenberger, in Bern, ist Hans Eichenberger, von Landiswil, in Bern.
Metzgerei-Wursterei. Hopfenweg 38.

23. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bau- & Verwertungs
A. G., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 225 vom 26. September 1930, Seite
1970), hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 28. Mai 1931 als
weiteres Verwaltungsratsmitglied gewählt: Paul Hofer, von Rothrist, Notar,
in Bern. Er zeichnet gleich den übrigen Verwaltnngsratsmitgliedern
kollektiv mit Präsident oder Vizepräsident.

Immobiliengesellsehaft — .23. Juni. Aktiengesellschaft
Bärag, mit Sitz in Bern, Erwerbung und Finanzierung der Besitzung Bärenplatz

Nr. 2/Eeke Spitalgasse Bern usw. (S. H. A. B. Nr. 109 vom 12. Mai
1930, Seite 1011). In der -ansserordentliehen Gencralvcrsammnlung vom
19. Juni 1931 wurden die Statuten teilweise revidiert. Die bisher publizierten
Tatsachen werden davon nicht berührt.

Bureau Biel
Hotel. — 19. Juni. Joseph Ming, von Lungern, in Biel, und Eduard

Haubensak, von Frauenfeld, wohnhaft auf dem Brünig (Meiringen), haben
unter der Firma Ming & Haubensak, in Biel, eine Kollektivgeselisehaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1931 begonnen hat. Betrieb des Hotel und
Restaurant Elite in Biel. Bahnhofstrasse 14.

Photo-, Radio- und Grammophonartikel. — 22. Juni. •

Arthur Hacfely und Oskar Haefely, beide von Sehmiedrued, in Biel, haben
unter der Firma A. & O. Haefely, mit Sitz in Biel, eine Kollektivgesell--
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schaft eingegangen, welche mit dem 1. November 1930 begonnen hat. Handel
mit Photo-, Radio- und Grammophon-Artikeln; Installationen' und Reparaturen.

Bahnhofstrasse 43.

Wagnerei, Autokarosscrie. — 22. Juni. Die Firma Paul
Hess, Wagnerei und Autokarosserie, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 260
vom 6. November 1929, Seite 2204), erteilt Prokura an Otto Tschanz, von
Sigriswil, in Biel-Madretsch.

Bureau de Courtelary
Spiraux pour mouvcinents d'horlogerie. — 22 juin.

Sous la raison sociale W. Ruch & Cie. sociötd anonyme, il est cröö une
s o c i 6 t 6 anonyme qui a son sifege ä St-Imier et pour but la
fabrication et la vente de spiraux pour niouvements d'horlogerie et autres ap-
parcils. Elle peut entreprendre la fabrication et la vente d'autres produits
de petite möcanique. Les Statuts de la sociötö portent la date du 29 mai
1931. La duröe de la sociötö n'est pas limitöe. Le capital social est de 100,000
francs, divisö en 200 actions nominatives de 500 francs. Les publications de
la sociötö ont lieu dans la Feuille officielle du Jura. La- sociötö reprend
l'entreprise de la sociötö en commandite «W. Ruch & Cie.», k St-Imier,
actif et passif, savoir: outillage, marcbandises. döbiteurs, affaires en cours,
le tout ä teneur d'un contrat de vente du 29 mai 1931 pour le prix de
fr. 43,996. 95. Elle acquitte ce prix en reprenant le passif de la dite sociötö
fr. 8998 ct le solde par la delivranco d'une obligation ä trois ans. La sociötö
est representee vis-ä-vis des tiers par un conseil d'administration de 1 i 5
membres nommös pour 3 ans par l'asscmblöe generale ct qui engagent da-
societe par leur signature individuelle. Le premier conseil d'administration
est compose d'un membre ä savoir Albert Ruch, camionncur et industriel, de
Mitlödi, ä St-Imier, qui regoit la signature sociale individuelle. Bureaux:
Rue de la Cure 13.

Bureau Interlaken
23. Juni. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter dem Namen

Ziegenzuchtgenossenschaft Stechelberg, mit Sitz in Stechelbcrg, Gemeinde
Lauterbrunnen (S. H. A. B. Nr. 173 vom 27. Juli 1927, Seite 1377), sind der'
Präsident Johann von Allmen und der 'Kassier Fritz von Allmen
zurückgetreten; die Unterschrift des Johann von Allmen ist erloschen. In der
Hauptversammlung vom 3. Mai 1931 wurden gewählt: als Präsident: Fritz von
Allmen, von Lauterbrunnen, Maurer, in der Streitweid, bisher Vizepräsident;
als Vizepräsident:. Heinrich Feuz, von Laulerbrunnen, Landwirt, in der
Matte, bisher Beisitzer; als Kassier: Adolf von Allmen, von Lauterbrunnen,
Landwirt, in der Matte; als Beisitzer: Peter von Allmen, von Lauterbrunnvn.
Schuhmacher, in der Matte, alle wohnhaft in Stechelberg. Namens der
Genossenschaft führt der Präsident und der Sekretär die rechtsverbindliche.
Unterschrift durch Kollektivzeichnung.

Restaurant. — 23. Juni. Inhaber der Einzelfirma Jakob Willener,
in Unterseen, ist Jakob Willener, von Sigriswil, in Unterseen. Betrieb des
Restaurant zum Steinbock.

23. Juni. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter dem Namen
Alpgenossenschaft Wengernalp, mit Sitz in Lauterbrunnen (S. H. A. B.
Nr. 183 vom 8. August 1927, Seite 1441). ist der Kassier Ulrich Graf zurück-,
getreten. In der Genosscnschaftsversammlung vom 11. April :1931 wurde an
dessen Stelle als Kassier-gewählt: Fritz Graf, von Lauterbruhnen, alt
Briefträger, an der Schonegg, in Wengen. Der Präsident und der Sekrctäij
führen .namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch
Kollcktivzeichnimg. 1

Bureau Laupen
Automechanische Werk Stätte. — 22. Juni. Die .Emzclfirrrqi

Emil Zumsteg, automechanische Werkstätte und Handel mit einschlägigen
Artikeln, in Neuenegg (S H. A. B. Nr. 264 vom 11. November 1930)* Seite
2306), wird infolge Konkurses gelöscht.

Spezereien, Mercerie usw. — 23. Juni. Die Firma Wilhelm
Joho, Spezereiwarenhandlung, Merceriewaren und Brotablage, in Kriechen-
wil, Gemeinde Dicki (S H. A. B. Nr. 198 vom 25. August 1923, Seite 1663),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

' Bureau Thun

Färberei,' chemische Waschanstal't usw. — 23. Juni.
Inhaberin der Firma Irma Champendal-Doering, mit Sitz in Thun, ist Frau
Irma Champendal geb. Doering, güterrechtlich getrennto Ehe-;
frau des Edmond Champendal, von Collony und Ballens, wohnhaft in Thun)
Färberei, chemische Waschanstalt und Weisswäscherei. Hauptgasse 18.

Freiburg — Fribourg — Frihurgo ;

Bureau Murlen (Bezirk See)

Cinematograph e. — 1931. 23 juin. Le titulaire de la raison
sociale Henri Deriaz, ä Morat, est Henri Deriäz, fils d'Auguste, originaire dd'
[Baulmes (Vaud), ä Morat. Exploitation du cinömatographie de Morat. Rue dq
la maison de Ville, ä, Morat. }

j
Solothurn — Soleure — Soletta ;

Bureau Lebern 1

1931. 22. Juni. Aus dem Vorstande der Milchgenossenschaft Oberdorf;
mit Sitz in Oberdorf (S. H. A. B. Nr. 152 vom 15. Juni 1920, Seite 1127).
sind folgende Mitglieder ausgeschieden: der Präsident Franz Adam, der-
Vizepräsident Petei Adam uud die Beisitzer Otto Sieber,- Johann Rothen-'
bühler und Jakob Kummli. Die Unterscbriftsberechtigung des Franz und
Peter Adam wird hiermit gelöscht. In der Generalversammlung vom 25. April
1931 ist der Vorstand neu bestellt worden wie folgt: als Präsident: Werner
Amiet, Posthalter, bisher Beisitzer;'Vizepräsident:-' Albert Adam, Landwirt,
neu; Aktuar und Kassier: Leo Reinhardt, Landwirt, bisheriger; Beisitzer:
die bisherigen Josef Biehli, Landwirt, und Emil Adam, Landwirt, diese allq
von Oberdorf, und neu: Rudolf Burren, Landwirt, von Köniz (Bern); Franz
Walker, Landwirt, von Oberdorf; Max Füeg, Mechaniker, von Günsberg, uncj
Alfred Reinhart, Landwirt, von Oberdorf; alle in Oberdorf. Der Präsident
oder der' Vizepräsident und der Aktuar zeichnen kollektiv.

Bureau Stadt Solothurn j
M a 1 e r g e-s c h ä f t. — 23. Juni. Die Einzelfirma Joh. PortiÄann, Maler-;

geschäft, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 227 vom 28. Mai 1906), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Max Portmann». '

Inhaber der Firma Max Portmann, in Solothurn, ist Max Portmann,
Jobann's sei., von und in Solothurn. Die Firma übernimmt Aktiven und Pas-'
siven der erloschenen Firma «Joh. Portmann». Malergeschäft sowie Tapeten-
und Farbenbandlung. Tfieatergasse 12.

1 i Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä j

| 1931. 19. Juni. Die Stiftung unter dem Namen Hilfskasse Frankonla
:für die Arbeiter der Firma Heinrich Franck Söhne Aktiengesellschaft, in Basel

(S. H. A. B. Nr. 147 vom 27. Juni 1922, Seite 1258/59), hat ihren Namen
geändert in Hiifskasse Frankoniafür die Arbeiter der Firma« Vereinigte Nahrungsund

Genussmittelfabriken Helvetia und Heinrich Franck Söhne Aktiengesellschaft

». Ihre Bestimmung ist nunmehr, aus den Erträgnissen des
Stiftungsvermögens den Arbeitern und Arbeiterinnen der Firma «Vereinigte Nahrungsund

Genussmittclfabriken Helvetia und Heinrich Franck Söhne Aktiengesellschaft

» oder ihren Hinterbliebenen in Fällen von unverschuldeter Notlage,
Krankheit, Unglück in der Familie, oder im Falle des Alters Unterstützungen
zu gewähren. Der Stiftungsrat besteht nunmehr jeweilen aus den Delegierten
des Verwaltungsratcs der genannten Firma. Diese führen Einzelunterschrift.
Infolge dieser Aenderungen, denen das Justizdepartement des Kantons
Basel-Stadt am 10. Juni 1931 zugestimmt hat*, gehören dem Stiftungsrate
nunmehr an: Karl Schopfer (bisher), und Hans Thomi, Industrieller, von Oberburg
(Bern), in Riehen.

24. Juni. Unter der Firma Jugendbuchhandlung zur Krähe in Basel
besteht, mit Sitz in Basel, auf Grund der Statuten vom 19. März, 11. Mai und
17. Juni 1931 eine Genossenschaft zum Betriebe einer Buchhandlung für
Jugendliteratur mit Lesestube auf gemeinnütziger Grundlage. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen.
Mitglieder können werden Einzelpersonen, Vereine und Behörden, die einen
oder mehrere Anteilscheine von Fr. 500 einbczahlen. Der Austritt steht jedem
Mitglied nach Ablauf von 5 Jahren seit dem Beitritt auf Ende eines Geschäftsjahres

nach mindestem sechsmonatiger Kündigung frei; derVorstand bestimmt
auf Grund der letzten Bilanz den Betrag, der dem austrtenden Genossenschafter
auf seine Anteilscheine zurückbezahlt wird. Die Genossenschaft erhebt von
ihren Mitgliedern keine anderweitige Beiträge. Ein Gewinn ist nicht beabsichtigt.

Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der
Vorstand, der aus mindestens 3 Mitgliedern besteht, die Gcschäftsleitung, die
Kontrollstelle." Mitglieder des Vorstandes sind: Dr. Fritz Wenk, Sekretär des

Erziehungsdepartements, als Präsident; Albert His-Veillon, Fabrikant; William
Speiser, Kaufmann; August Kassebeer-Sterk, Lehrer, und Martha Ringier,
Sekretärin; alle von und in Basel. Geschäftslciterin ist Aja Juon,- von Masein,
in Basel. Kollektivunterschrift zu zweien führen Dr. Fritz Wenk, Albert His-
Veillon und William Speiser; Einzelunterschrift führt Aja Juon. Geschäftslokal:

Bäumleingasse 10.

Schaffbausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1931. 23. Juni. Die Firma Buchdruckerei J. G. Stamm, in Schieitheim

(S. PI. A. B. Nr. 230 vom 13. September 1909, Seite 1566), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven-sind an die Kollektivgesellschaft
«J. G. Stamm's Erben, Buchdruckerei», in Schieitheim, übergegangen.

Frau Wwe. Magdalena Stamm-Stamm, Frau Elsa Stamm-Stamm, Frau
Hedwig Müller-Stamm, Hans, Otto und Walter Stamm, Frau Martha
Eggstein-Stamm, Alice, Johann Georg, Egon und Kurt Stamm, letzterer noch
minderjährig, alle von und wohnhaft in Schieitheim, haben mit Genehmigung
der Vormundschaftsbehörde unter der Firma J. G. Stamm's Erben,
Buchdruckerei, in Schieitheim, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1931 ihren Anfang genommen und Aktiven und Passiven der er-
loschenen Firma «Buchdruckerei J. C. Stamm », in Schieitheim, übernommen
Rat.,Zur-Vertretung der Gesellschaft sind nur Frau Wwe.^Magdalena Stamm-
Stamm und Hans Stamm berechtigt. Buchdruckerei und Verlag des « Schleit-

iheinjer-Rote ».

23, Juni. Schweizerische Seil-Industrie, vormals C. Oechsiin zum Mandei-
baurri (Corderie Industrielle Suisse, ci-devant C. Oechsiin zum Mandelbaum)
(Corderia Industriale Svizzera, giä C. Oechsiin zum Mandelbaum), Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 23 vom 28. Januar 1927,
Seite 159). Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident Johann Tanner infolge
Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als Mitglied des Vcr-
waltungsrates und gleichzeitig zum Präsidenten wurde gewählt Dr. Carl
Spahn, Rechtsanwalt, von und in Schaffhausen, und ihm die rechtsverbindliche

Einzelunterschrift für die Gesellschaft erteilt, Geschäftslokal: Friedhof-
strasse 2.

23. Juni. Landwirtschaftliche Genossenschaft Neunkirch, mit Sitz in
Neunkirch (S.H.A.B; Nr. 209-vom 7-, September 1929, Seite 1828). Aus dem
Vorstand sind der Vizepräsident Karl Waldvogel-Waldvogel und der Aktuar
Hermann Uehlinger ausgeschieden; die Unterschrift des erstem, sowie diejenige
desVerwalters EduardWaldvogel isterloschen. In denVorstand wurden gewählt:
als Vizepräsident: der bisherige Kassier Jakob Uehlinger-Uehlinger, am Kirchweg;

als Aktuar: Georg Wildberger, bei der Kirche; als Kassier: Emil Maag-
Wieser, beim Gang; alle Landwirte, vpnl und in Neunkirch. Als Verwalter
wurde gewählt Emil Steinegger, Landwirt, zum Steigüetli, von und in Neunkirch.

Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Genossenschaft führen

der Präsident und der Vizepräsident des Vorstandes sowie der Verwalter.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Nähmaschinen, Velos. — 1931. 19. Juni. Inhaber der Firma Emil

Müller, in Schöntal (bei Lömmenscliwil), Gemeinde Wittenbach, ist Alois
Emil Müller, von Fischingen, in Schöntal. Nähmaschinen- und Veloshand-
lun8-'

2 _ • • :

Spezereien, .Stoff. —5 19. Juni. Inhaberin der Firma Alexander
• Sulser's Witwe, in Obegschan .(Gemeinde .Wartau),, ist Frau Margreth Sulser-
Sulser, von und in Oberschan. Spezerei- und Stoffhandlung. -

20. Juni. Berichtigung zur Eintragung vom 12. Juni 1931 betreffend die
Firma Raggenbass Rorschach, ihit SitzinRorschacherberg(S. PI. A. B. Nr. 138
vom 18. Juni 1931, Seite'1336). Pie Firma wird abgeändert in Raggenbass
Stickereien.

f. o v i • - > *

Bobinen für Schifflimaschinen.— 20. Juni. Die Firma Joh. Aider,
Bobinen für Schifflimaschinen, in Wattwil (S. H.A.^B. Nr. 62 vom 16. Mij<rz
1914, Seite 443), ist infolge Verkaufs- des Geschäftes und Verzichts des Inhabers

erloschen.
Bobinerie. — 20.'Juni. Inhaber def Firma Ernst Aider, in Lichtensteig,

ist Ernst Aider, von Urnäsch, in Wattwil. Bobinerie; beim Bahnhöf.
20. Juni. Der Verein unter der Firma Kathoi. Arbeiterinnen-Verein

Rorschach & Umgebung, mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 89 vom
17. April 1928, Seite 755), hat in der Hauptversammlung vom 4. Mai 1931
Art. 13 der Statuten revidiert. Darnach vertreten Präsident und Präsidentin
den Verein nach aussen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein
führen der Vereins-Präses und der Verwalter kollektiv. Vereinspräses ist zurzeit

Josef Eisenlohr, Kaplan, von Niederbüren, in Rorschach (bisher). Züm
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Verwalter wurde ernannt Othmar Wiek, von Niederbüren, in Rorseliaeh. Die
Unterschrift der Präsidentin Anna Gassner ist erlosehen.

20. Juni. Konsumverein Nesslau-Krummenau, Genossensehaft, mit Sitz
in Krummenau (S. FL A. B. Nr. 4 vom 8. Januar 1931, Seite 32). Aus dem
Vorstand sind ausgeschieden Josef Ziegler,• bisher Kassier, -und Jakob Baumgartner,

bisher Aktuar; ihre Unterschriften-sind erlosehen. An Stelle der Genannten

sind neu in den Vorstand gewählt worden: Emil Böseh, Kaufmann, von
Krummenau, in Ennetbühl-Nesslau, Aktuar; Eduard Iselin, Verwalter, von
Bänikon-Griessenberg, in Nesslau', Kassier, und Ferdinand Berlinger, Satt-/
lermeister, von Gantersehwil, in Nesslau." Die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Genossensehaft führt der Präsident kollektiv mit Aktuar oder Kassier.

Briefmarken. — 20. Juni. Die Firma Ernst Dürler, Briefmarkenge-
sehäft, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 117 vom 22. Mai 1926, Seite 933), ist-
infolge Verkaufs des Geschäftes und Verziehts des Inhabers erlosehen.
' Kolonialwaren.—20. Juni. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma
Geschwister Tauben berger, Detailhandel in Kolonialwaren, in St. Gallen C.

(S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Oktober 1.926,. Sfite 1911), ist.infojge Auflösung
und durchgeführter Liquidation erlosehen.
i
'V Thurgau — Thurgovie — Turgovia

Teehnisehe Neuheiten. — 1931. 23. Juni. Die Firma Hans Müller,
Fabrikation und Export von teehnisehen Neuheiten, in Weinfelden (S. H. A.
B. Nr. 4 von 7. Januar 193Ö, Seite 28), wird infolge Konkurses von Amtes
wegen gelöseht.

23. Juni. Die Genossensehaft'unter der Firma .Fabrikkrankenkasse der
Firma H. Zweifel & Cie., in Sirnaeh (S. H. A. B. Nr. 46 vom 25. Februar 1919,
Seite 300), hat am 3. Juni 1931 die Firma abgeändert in Fabrikkrankenkasse
der Firma H. Zweifel Aktiengesellschaft und die Statuten gleichzeitig
entsprechend revidiert.. Wilhelm Sehurter, Emil Müller,. Jakob Remensberger,
Gottlieb Koeh und Jakob Lüthi sind, aus dem Vorstand ausgetreten. Die
Unterschrift des Wilhelm Sehurt-er- ist erlosehen. Neu wurden in den Vorstand
gewählt: als Kassier: Alwin Guggenbühl,-Kaufmann, von Meilen, in Sirnaeh,
und als Beisitzer: Joharm Moser, Weber, von Zwieselberg (Bern), in Egg-
Horben; Josef Zahner, Webermeister, von'Sehänis (St. Gallen), in Sirnaeh;
Jakob Baehmann, Webermeister, vön'Beggingen (Sehaffhausen), in Wiezi-
kon, und Ernst Thalmann, S£aber, von Tannegg, in Wiezikon. Präsident,
Aktuar und Kassier führen kollektiv zu dritt die reehtsverbindliehe
Unterschrift.

[ Genf — Geneve — Ginevra

Epieerie, ehareuterie, primeurs et vins. — 1931. 22 juin. La
maison B6guin-Oder, eommeree d'äpieerie, ehareuterie, primeurs et vins,
ayant jusqu'iei son siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du 3 fevrier 1927, page
194) (dont le titulaire est Henri-Eugene Beguin, allie Oder, de St-Legier-la-
Chiesaz (Vaud), aetuellement domieiliö au Petit-Saeonnex), a transfere son
siege eommereial au Petit-Saeonnex, 11, rue des Charmilles.

Tabaes, eigares, ete. — 22 juin. Le ehef de la maison .Gaiardelli; ä

Carouge, est Ferdinand-Henri Gaiardelli, de Carouge, y domieilie. Commeree
de tabacs et eigares et fabrique de eigarettes. 6, route de St-Julien.

22 juin. La Soci6t6 Immobilere « Les Marches », soeiete anonyme etäblie
eux Eaux-Vives (F.'ö. s. du e. du 9 ävril 1931, page 702),'a,"däns sdn assembled

generale extraordinaire du 29 mai 1931, vote sa dissolution et eonstate la
elöture de sa liquidation. Cette soeidte est radide.

22 juin. Dans son assemblee gendrale extraordinaire du 6 juin 1931, dont
le proeds-verbal a dtd dressd pär Me'V. L. Roehat, notaire, ä Geneve, la Socidtd
d'Aliments Purs, de placements efdö participations financidres, soeidte anonyme
ayant son sidge au Petit-Saeonnex (F. ö. s. du e. du 20 mars 1929, page 577),
a döeide sa dissolution. Sa liquidation etant terminee, eette soeietd est en eon-
sdquenee radiee.

22 juin. Banque de Geneve, soeidte anonyme ayant son siege ä Geneve
(F. o. s. du e. du 24 avril 1931, page 893). Le eonseil d'administration a deeidd

qu'ä l'avenir les direeteurs, eo-direeteurs, sous-direeteurs et fondes de pouvoirs
n'engageront l'etablissement que par leur signature eolleetive ä deux. En eon-
sdquenee, les pouvoirs individuels eonferes jusqu'iei ä Eugene Mieville et
Auguste Blanehet, direeteurs; Louis Jaermann et Mauriee Baezner, sous-direeteurs;

Päul-Eugdne Golay pt Jean-Louis Baezner-Cougnard, fondes de
pouvoirs, sont transformes dans le sens ci-dessus. En outre, Jean Girardet, de

Prilly (Vaud), domieilie ö Plainpalais, a ete nomme eo-direeteur, avee signature
eolleetive ä deux.

Edition d'ouvrages artistiques. — 22 juin. Vouga & Co., socidtd

anonyme, ayant son siege ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 2 deeembre 1930,

page 2458). Le eonseil d'administration a nommd direeteur Siegfried Katzenstein,

de nationalite allemande, ä Geneve, et fondö de pouvoirs Hermann
• Röthele, de Bäle-Ville, ä Geneve, avee pouvoirs d'engager la soeiete par leur
signature eolleetive.

22 juin. Suivant aetedresse le 22 juin 1931, par Me Pierre Buehel, notaire,
ä Geneve, il a ete eonstrtue sous la denomination de Socidtd Immobilidre de la
Grand'Rue 37, une soeiete anonyme ayant pour objet l'acquisition, la
possession, l'exploitatiön et la vente d'immeübles dans le canton de Geneve, et
speeialement l'aequisitiön poiir le'prix de fr. 90,000 de l'immeuble sis ä Gendve,
Grand'Rue 37. Son siege est ä Gendve. Sa duree est illimitee. Le capital
soeial est fixe ä la somme de fr. 24,000, divisö en 24 aetions de fr. 1000 ehaeune.
Les aetions sont nominatives. Les publications de la soeiete seront faites dans
la Feuille d'avis offieielle du canton de Geneve. La soeietd est administree
par un eonseil d'administration eompose d'un ou plusieurs membres. La
soeiete est valablement engagee par la signature de deux administrateurs signant
eonjointement, par la signature d'un administrateur-delegud, s'il en est de-
signe un, et, en cas d'administrateur unique, par la seule signature de ee dernier.
Le premier eonseil d'administration est forme de: Philippe-Charles Albert,
regisseur d'immeübles, de et ä Gendve, president, et Edouard-Louis Brasehoss,
regisseur d'immeübles, de.et ä Geneye, secretaire. Bureaux: rue de la
Confederation 5 (regie Albert et Brasehoss).

Kraftloserklärung einer Ausweiskarte für Handelsreisende
Die rote Taxkarte für Handelsreisende Nr. 18, Souehe Nr. 2667, pro

1931 der.Firma A. Sehaad, alkoholfreie Getränke, in Münsingen, wird ver-
misst. Sie wird hiermit annulliert, da für sie eine Ersatzkarte (Nr. 295/2379)
ausgestellt worden ist. (A. A. 56)

!j S ch 1-q s s w i 1, den 23. Juni 1931. Der Regierungsstatthalter:
' Hermann.' "

Aktiven
A.-GL Bfindher Kraftwerke, Klosters

Bilanz auf 31. Dezember 1930 Passiven

Konzessionen und Liegenschaften
Anlagen-Konto:

Kraftwerk Küblis
« Klosters •

Unterwerk Landquart
SB B-Einphasenleitung 64. lew
Drehstromleitungen 50 kw
Energieversorgungsanlage Oberhalbstein

Anlagen-Erweiterungs-Konto-;
Kraftwerk Klosters
Drehstromleitung 50 kw Klosters-Davos
Drehstromleitung 150 kw

Finanzierungskosten des Obligationenauleihens
Projekte und Vorstudien
Mobiliar, Werkzeuge und Instrumente
Materialvorräte
Kassa-Konto
Zähler-Konto ;

Beteiligungen (Rhätische- Elektrizitäts-Gesellschaft
und Sehweiz. Kraftübertragung)

Diverse Debitoren

Fr. iCt.
127,526 35

30,270,376 05
9,205,775 50

609,158 20
960,384 85

1,834,281 85
26,477 40

505,011 65
134,363 75

3,381,447 60
450,000 —

1

3
165,827' 13

2,386 05
1,389 95

600,000
6,987,«34 72

55,262,245 05

'Aktienkapital:
Prioritätsaktien
Stammaktien

Obligationenkapital
Erneuerungsfonds
Tilgungsfonds fur Heimfallreehte

- Ausserordentliche Rückstellung
Diverse Kreditoren
Dividenden-Konto
Obligationen-Goupons-Konto:

nieht erhobene Coupons •.
pro rata -nins 5 % Anleihe

Gewinn- und Verlust-Konto.

Fr.

30,000,000
3,314,500

16,000,000
1,200,000
1,640,000

100,000
1,737,402

8,610

8,000
200,000

1,053,732

Ct.

24

81

Soll Gewinn^ und Verlust-Rechnung auf 31. Dezember 1930

'55,262,245 05

Haben

Unterhalt und Betrieb der Anlagen
Energiezukauf :...-.Pachtzins an REG
Generalunkosten:

Gehälter, Pensionsversicherung und allgemeine
Unkosten ._

i
Wasserreehtsentschadigungen
Steuern, Abgaben, Wasserzins etc.

Passiv-Zinsen
Abschreibungen und Rückstellungen:

Warenlager
Zähler
Mobiliar
Werkzeug
Instrumente
Disagio und Stempel auf 5 % Anleihen von 1930
Konto zu amortis. Aufwendungen-
Einlage in den Erneuerungsf'onds
Einlage in den Tilgungsfonds für Heimfallrechte
Ausserordentliche Rückstellung

Uebersckuss

Fr. Ct.

357,333 40
521,322 20

• 620,000-

332,62ß 06
26,451 15

377,282 96
312,142 73

• 20,000
418 25

2,296 95
8,321 65

38 65
105,590 15

3,073 87
450,000
140,000
100,000

1,053,732 81

4,430,632 83

Gewinn-Vorlrag
Energieverkaut
Diverse Einnahmen und Lieferungen

(A.G. 100)
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Aktiven
Allgemeine MaggL-GeseUsehaft, Kempttal

Bilanz auf 31. HISrz 1931 Passiven
Kr, Ct. Fr. Ct.

Wertschriften und Beteiligungen 36,366,976 Aktienkapital 24,000,000 —
Banken und andere Debitoren 12,738,081 54 Genußseheinkapital... 4,800,000 —
Kassa 21,089 50 Ordentlicher Reservefonds 2,739,351 48

Ausserordentlicher Re-orvefonds 5,000,000 —
Speziaireserve zurYciiu ung der Generalversammlung

2,600,000 —
Kreditoren 3,246,965 31
Saldo der Gewinn- und Verlust-Rechnung 6,739,830 25

49,126,147 04 49,126,147 04

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung des Geschäftsjahres 1930/31 (1 April 1930 bis 31. März 1931) Haben

Fr. (X Fr. Ct.
i Unkosten 84 Saldo-Vortrag vom Vorjahre 101,245 20
Saldo-Vortrag vom Vorjahre 101,245 20 Ertrag aus Wertschriften und Beteiligungen 7,933,870 51
Reingewinn 1930/31. ' 05 Zinsen 389,045 38

8,424,161 .09 (A.G. 101) 8,424,161 09

Aktiven
Bhätisetae Werke für Elektrizität in Thusls

Bilanz per 31. Dezember 1330 (cenehmifft in der GeneralVersammlung der Aktionäre vom 22. Juni 12311

Fr. Ct.

10,846,002 18
10,092 10

1,452,092 85
29

5,512 68
7,367,621 50

208,000

21,944,454 60

Passiven

Immobilien, Mobilien und Konzessionen
Malerialvorräte
Projekte und Vorstudien
Diverse Debitoren
Kassa
Konto Beteiligungen
Konto niebt begebener Obligationen

Aktienkapital-Konto: I.Rang
II. Rang

Ohligationen-Konto:
3% % Anleihen von 1924, rückz. am 30. Juni 1944
3y,% » » 1924, » 30. > 1947
3%% * » 1924, » 30. » 1950

Hypotbeken-Konto
Ordentlicher ReserveSonds-Konto
Amortisationslonds-Konto
Diverse Kreditoren
Dividenden-Konto.
Obligationen-Coupons-Konlo
Gewinn-, und Verlust-Konto

Fr. Ct.

7,500,000 —
1,000,000 —

3,750,000 ——

1,250,000
2,500,000
1,154,800

160,000 —
3,075,000
1,430,579 68

700 —
115,060 50

8.314 ; 42

21,944,454 60

Soll Gewinn* and Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1930 Haben

Generalunkosten und Steuern
Zinsen-Konto
Abschreibung auf Beteiligungen
Ueberschuss der Gewinn- und Verlust-Rechnung:

Einlage in den Amortisationsfonds
Einlage in den ordentlichen Reservefonds
Vortrag auf neue Rechnung

Fr.
235,186
258,770
200,000

560,000
6,500
8,314

1,268,771

Ct,
49
40

42

31

Gewinn-Vortrag
Ueberschuss des i elriebs-aoido.
Diverse Einnahmen
Ertrag des Konto Beteiligungen

(A.G. 102)

Fr.
12,697

951,599
12,255

292,218

1,268,771

(Jt.

99
45
57
30

31

Millingen - Communications - Comonicazmni

Handelsbeziehungen mil Belgisch-Kongo
(Mitteilung der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Zürich.)

Herr H. A. von Arx, Schweizer Konsul in LAopoldville (Belgiseh-Kongo),
wird sieh Donnerstag, den 2. und Freitag, den 3. Juli auf dem Bureau Zürich
der Sehweiz. Zentrale für Handelsförderung allfälligen Interessenten zur
Auskunfterteilung über Belgisch-Kongo zur Verfügung halten.

Anfragen für Unterredungen sind Unverzüglich an den Sitz Zürieh, Bör-
senstrasse 10, der Sehweiz. Zentrale für' Handelsförderung zu richten.

Für Interessenten' der Westsehwelz 'wird eine solche Unterredung am
14. Juli am Sitz Lausanne der Sehweiz. Zentrale für Handelsförderung
stattfinden. 145. 26.6. 31.

Telephonverkehr mil Italien
Im Verkehr Schweiz—Italien sind seit dem 1. Juni 1931 Gespräche zu

fester Zeit zulässig. Diese kosten die dreifache Taxe plus V« der Taxe für ein
zu gleicher Zeit begonnenes gewöhnliches. Dreiminutengespräch, mindestens
aber Fr. —.50. 145. 26. 6.31.

Correspondance lelephonique avec lltalie
Depuis le 1er juin 1931, les conversations a- heure fixe sont admises dans

la eorrespondance Suisse—Italic. Elles paieht la triple taxe, plus 1/3 de la
taxe d'une conversation ordinaire de trois minutes eommeneöe ä la meme
heure, mais au moins fr. —. 50. 145. 26. 6. 31.

Corrispondenza felefonica con l'Ifalia
Dal 1° gingno 1931 le eonversazioni a ora fissa sono ammesse nelle

relazioni tra la Svizzera e l'Italia. Esse eostano il triplo della tassa ordi-
naria piü il terz.n della tassa d'una eonversazione ordinaria di tre minuti
iniziata alia medesvima ora, eon un minimo perö di 50 centesimi.

145. 26.6.3L
Velephonverkehr mil Jugoslawien

Im Verkehr Sehweiz—Jugoslawien sind seit dem 1. Juni 1931 Gespräehe
mit Voranmeldung zuiUissig. Die Voranmeldung kostet J/3 der Tages- oder
Nachttaxe. 145. 26.6.31.

CorrespondaiJce lelephonique avec la Yougoslavie
Depuis le 1er juin 1931, les conversations avee pröavis sont admises dans

la eorrespondanee Suisse—.Yougoslavie. Le preavis paie le tiers de la taxe
de jour ou de nuit. • 145. .26. 6. 31.

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
Ausweis vom S3. Juni 1931 — Situation lieOriomadaire au S3 juin 1931

Aktiven — Actit
Letzter Ausweis

Deraere station
1. Goldbestand: • • • Fr. • Fr. Encaisse or

im Inland 735,276,067. 40 en Suisse
im Anstand * 96.503.521.30 A l'etranger

+151,747,018. 30
2. Golddevisen
3. lnlandportefeuille
4. Lombard Vorschüsse •

als Notendeckung verw.
Andere Lombardvorscb'.

5. Wertechriftcn
6. Korrespondenten:

im Inland ....itim Ausland > •

7. Sonstige Aktiven
Total

L Eigene Gelder
2. Notenumlauf
3. Tägl. fall.Vcrbradliclikt
4. Sonstige Passiven

831,779,588. 70
378,310,500. 38

25.490.751. 76.

'
45,776,784. 72 1

' '
501,400.60 I

119.253.147. 27

• 13,889,580.27
8,778,690. 17

22.124,546, 24

1.445.9ti4.99(l. 11

Passiven
Fj.

35,000,000. —
985,065,480. —
399,619,242.19

' 26,220.267.92

++
+
+

1-

9,813,916. 30 Bkpoiitiilrln «or, 1 felmgei
560,599. 88 fateiaillr ehti mr 1» üeüse

Avances sur nantiesement

i fist mo sq M+lhaibleKjjOouverUd+illetad.bsQqua
' Autres avances snr nant.

664,476.65 Titres
CorrespondantB

2,913,647.22

5,560,137. 07 Antres postes de l'actif

— Passif
Fr.

Total l,'44S,904.'9nt). 11

Diskontosata 2%, seit 22. Januar 1931. —
Lombardzlnsfoss 3 %, seit 22. Januar 1931.

Fonds propres
+ 22,470,715. — Billets en circulation
+ 133,004,142.82 Autres engagements ävne
+ 278,366.91 Antres poBtes du passif

Taux d'escompte 2%, depuis le22janvier
1931. — Taux pour avances 3 %, de
puis le 22 janvier 1931. 145. 26. 6. 31.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
TJebcrwctsunqshurse vom- 26. Juni an- — Gouts de reduction ä partn du 26 juin

" Belgien Fr. 71. 90; Dänemark Fr.-138.20; Freie Stadt Danzig Fr. 100.60;
Deutsehland Fr. 122.55; Frankreich Fr. 20.21; Italien Fr. 27.05; Japan
Fr. 256. —; Jugoslawien Fr. 9.13; Luxemburg Fr. 14.40; Marokko Fr. 20. 21;
Niederlande Fr. 207,70; Oesterreich Fr. 72. 50; Polen Fr. 57.90; Sehweden
Fr. 138.40; Tschechoslowakei Fr. 15:29; Ungarn Fr. 90.15; Grossbritannien
Fr. 25.15. •

Annoncen-Regie:
PUBLKITAS

Schwelzerische Annoncen-Expedition A.-G.
Anzeigen - flnnonces - flnnunzi Regie des annonces:

PUBLICITAS
SocH'td Anonyme Suisse de P abliefid

Brauerei A. HUrlimann Aüüengesellschall, Zurich 2

Der am 30. Juni 1931 fällig werdende Zinseoupon Nr. 3 unseres 6 %

Obligationen AnleDiens vom Jahre 1929 wird vom Verfalltage an von unserer
Gesehäftskasse, Brandsclienkpstrasse 150, sowie von den Kassen des Sehweiz.
Bankvereins, der Schweiz. Kreditanstalt und von der Firma Johann Wehrli
& Co. A.-G., unter Abzug von 2 % Couponssteuer, mit Fr. 29.40
eingelöst. (10238 Z) 1980 i

Die Direktion.

CüHipagnie du chemin de ler de Lausanne aoochy
et des Eau» de Brei a Lausanne

Le dividende de 1930 est payable par fr. 5. — net (eoupon n° 24) aux
domiciles de paiement: Banque eantonale vaudoise, Soeiötö de Banque suissc,
Comptoir dTSscompte de Geneve, Caisse de la, Compagnie, Gare du Flon.
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Beschluss des Verwaltungsrates vom 25. Juni 1931

I. Darleheiuziusfiua.
In Abänderung des Verwaltungsratsbeschlnsses vom

27. Februar 1931 wird der Zinsfuss lür sämtliche Darlehen
ab Zinstag 1931 auE 4% % festgesetzt

Die Annuität ist der Zinsreduktion entsprechend und im
Rahmen des Verwaltungsratsbeschlusses vom 19. Mai 1931

zu ermä ssigen.
Für die zur Rückzahlung gekündeten Darlehen gilt auch

weiterbin der bisherige Zinssatz. 8-5

IL Spjtreiulagenzinussittze.
Im Anschluss an die von nahezu allen stadtbernischen

Bauken und Kassen per 1. Juli 1931 beschlossene weitere
Reduktion der Zinsvergütungen für Sparguthaben, werden
die Zinssätze für Spareinlagen bei unserem Institut, mit
Wfrktoig ab 1. August 1931, wie folgt neu geordnet:

bis Fr. .5,000" 3 y2 % |
von Fr. 5—10.000 3%% | jeweilen für das
von Fr. 10—20,000 2% % ganze Guthaben,
über Fr. 20,009 2% %

Bern, den 25. Juni 1931.
Der Verwalter: Salwnann.

Bezahlung der Semesfer-Obtigatfonenzinse und

Titelriick Zahlungen pro 30. Juni 1031

Fr, 17.15 Betto
1. Coupon Nr. 12 des 3 54 % Anleihens IIL Hypothek

1895 von Fr. 1,030,000 abzüglich Couponsteuer
2. Coupon Nr. 12 des gekündeten 4% Anleihens IV.

Hypothek 1910 von Fr. 1,250,000 abzüglich Couponsteuer Fr« 19.60 netto
Rückzahlung da- nicht konvertierten Obligationen
dieses Anleihens - -zu pari

3. Coupon Nr. 12 des gekündeten 4 V«% Anleihens
IV. Hypothek von 1914 von Fr. 1,000,000 abzüglich
Couponsteuer
RDckzahlnng der picht konvertierten Obligationen
dieses Anieihens

Fr. 22.05 netto

zu pari
Die oben aufgeführten Zinscoupons und gekündeten nicht konvertierten

Obligationen können vom 30. Juni hinweg spesenfrei bei unseib Zahlstellen
eingelöst werden. 2018

Bern, den 25. Juni 1931; Bemer-OberinndBntingn.

Ersparniskasse Ollen
Hauptsitz Ölten — Filiale Schönenwerd

Garantie der Bürgergemeinde Ölten

Monora Aktiengesellschaft, St. Moritz
Einladung zur ersten ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag, den 14. Juli 1931, 15 Ufcr 15
ins Bureau der Gesellschaft, Villa Gentiana, St. Morita

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates, sowie Bericht der Kontrolle

stelle.
2. Bilanz, Gewinn- und Verlastrechnung.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
5. Diverses.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung mit Geschäftsbericht der
Verwaltung und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle, liegen allen denen,
welche sich als Aktionäre legitimieren, 5 Tage vor der Generalversammlung
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf. Stimmkarten für die
Generalversammlung können bis am Vorabend der Generalversammlung gegen Ausweis

des Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden. Auf Verlangen
der Verwaltung haben die Aktionäre, die an der Generalversammlung
teilnehmen wollen, die Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf
erfolgte Empfangsanzeige gilt- als Stimmkarte. (10294 Z) 2015 i

St. Morttz, den 24 Juni 1931.
Der Präsident des Verwaltangsrales:

Dr. Georg Wettstein, Rechtsanwalt.

Bcriosia Ahtiengeseilsdiaff. St. Moritz

Wir künden hiermit die im ILL. Quartal 1931 kündbar.werdenden,
zu mehr als 4 % verzinslichen Obligationen auf den nächst zulässigen
Termin zur Rückzahlung, d. h. bis Nummer 15,000 je auf 6 Monate
und von Nummer 15,001 an je auf 3 Monate.

Mit dem Fälligkeitstage hört die Verzinsung auf. Wir ersuchen
unsere Obligationäre, sich behuts Erneuerung ihrer Titel mit uns in
Verbindung zu setzen.

Ölten, im Juni 1931.

2027

Die Direktion.

Allgemeine Mnggi-Gesellschaft
in Kempttal

Für das Geschäftsjahr 1930/31 wird per Geuussschein unserer Gesellschaft

eine Dividende von Fr. 100. — abzüglich 3% Couponssteuer
ausgerichtet. Coupon Nr. 2 jedes Genussschemes wird daher mit ^Fr. 97.— netto
Vom 24. Juni 1931 an spesenfrei bei folgenden Stellen eingelöst;

bei der Kasse unserer Gesellschaft in Kemptt&l,
bei der Schweizerisch«» Kreditanstalt in Zürich und ihren sämt¬

lichen Zweigniederlassangen,
bei den Herren Ferrier, LuIIin & Cie. in Genf,
beim Comptoir d'Escompte de Genöve in Lausanna

f

Kempttal, dsn 24 Juni 1931«' Allgemeine Maggi-GeseDsetratf«

20131

«I

auf Dienstag, den 1*5. JuB 1931, nachmittags 4 Uhr, ins Bureau der Gesellschaft,
Villa Gentiana, St. Moritz.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates, sowie Berieht der Kontrollstelle.
2. Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung.
3. DcehargeerteUung an die Verwaltung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
6. Diverses.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle üegen allen denen, welche sich als Aktionäre
legitimieren, 5 Tage vor der Generalversammlung in der Villa Gentiana, St. Moritz,
zur Einsicht auf. Stimmkarten tür die Generalversammlung können bis am Vorabend der
Generalversammlung gegen Ausweis des Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden.
Auf Verlangen der Verwaltnng haben die Aktionäre, die an der Generalversammlung
teilnehmen wollen, die Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf erfolgte
Empfangsanzeige gilt als Stimmkarte. 2016

St. Moritz, den 24. Juni 1931.
Der Präsident des Verwaltnngsrates:
Dr. Georg Wettstein, Rechtsanwalt.

Nodorna Akticngesellsdiafl st Morifz

auf Dienstag, den 14. Juli 1931, nachmittags 4 Uhr 90, ins Bureau der Gesellschaft,
' i Villa G^jltiana, St. Moritz,

TRAKTAND EN:
1. Geschäftsbericht de3 Verwaltungsrates, sowie Bericht der Kontrollstelle.
2. Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung.
3. Dcehargeerteilung an die Verwaltung.
4. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. 1

5. Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
6. Diverses.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle liegen allen denen, welche sich als Aktionäre
legitimieren, 5 Tage vor aer Generalversammlung in der Villa Gentiana, St. Moritz,
zur Einsicht auf. Stimmkarten für die Generalversammlung können bis am Vorabend der
Generalversammlung gegen Ausweis des Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden.

.Auf Verlangen der Verwaltung haben die Aktionäre, die an der Generalversammlung
teilnehmen wollen, die Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf erfolgte
Empfangsanzeige gilt als Stimmkarte. 2017

St. Moritz, den 24. Juni 1931.
Der Präsident des Verwaltungsrates:
Dr. Georg Wettstein, Rechtsanwalt.

imiHiieimiitmi mn Hemma1, aarau

Eumm m 21. wMttN MnnMrsanuog
auf Samstag, den 4. Juli 1931, vormittags 19 Ohr

im Sitzungszimmer der Gesellschaft in Aarau
TRAKTANDEN:

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
• 2. Vorlage nnd Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrech¬

nung pro 1930/31 und des Revisorenberichtes. -

3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und Direktion.
4 Beschhissfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kechnungsrevisoren.

Jahresbericht nnd Rechnung sowie Revisorenbericht liegen 8 Tage vor
der Generalversammlung den Aktionären zur Einsicht im Bureau der
Gesellschaft auf. ' (3482 A) 2028 i

Aarau, den 25. Juni 1931.
Per Verwaitnngsrat.

Bernlnabalin
Am 30. Juni wird der Zinscoupoa Nr. 1 pro 1930 unserer Obligationen

H. Hypothek mit Fr. 25. — abzüglich 2 % eidgen. Couponssteuer, eingelöst
bei der Hauptkasse in Poschiavo, bei der Eidgenössischen Bank A. G. Zürich
und deren Comptoir3, beim Schweizerischen Bankverein in P.'asel und seinen
Sitzen, bei der Schweizerischen Elektrizitäts- und Yorkehrsgesellschaft in
Basel, Malzgasse 32, bei der Kantonalbank von Bern, in Bern, bei der Spar-
Si Leihkasse in Barn, Bern, bei den Herren Dreyfus Söhne & Cie., Basel,
Ehfnger & Cfe., Basel, A. S&rasin & Cie., Basel, Zahn & Cie., Basel.

PwcMavo, 88, Juni 1981, - (OF 5989 A) 2005 i
Der Verwaltunqsrat.
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Kur SiahlmöDei für II. S. ft (Din)-Formale ins moderne Bureau

von der 32-3

Union-Kassenfabrik A.-G. Zürich

Basler Kantonalbank, Basel
Staatsgarantie

Dotationskapital Fr. 25,000,000 Reserven Fr. 29,000,000

Wir kündigen hierdurch alle bis 30. September 1931

kündbaren über 4 % verzinslichen Obligationen unserer
Bank auf den vertraglichen Termin von sechs Monaten

zur Rückzahlung.

Wir sind bis auf weiteres gerne.bereit auf Wunsch gekündigte
Titel sofort zurückzuzahlen.- ,2022

Basel, den 25. Juni 1931.

Die Direktion.

Zürcher Damplüooi - flhiiengeselischaii

Rückzahlung von ausgelosten Obligationen
Vor dem Öffentlichen Notar des Kreises Enge-Zürieh sind am 15. Juni

1931 folgende 50 Obligationen unseres Anleibens vom 1. Juli 1920 ausgelost
worden, Dämlich die Nummern:

2, 33, 35, 120, 131, 141, 158, 186, 191, 205, 233, 236, 238, 242, 244, 254,
332. 363, 418, 443, 468, 495, 514, 524. 613, 637, 699, 706, 711, 726, 740, 765,
794, S45r 854, 856, 881 883. 889, 924. 979, 980, 1004, 1017, 1037, 1058, 1105,
1155,1173,1197.

Die Rückzahlung der ausgelosten Obligationen erfolgt ab 1. Juli 1931

gegen Vorweisung der Titel mit allen noch nieht verfallenen Zinscoupons
bei sämtlichen Kassen der Schweizerischen Volksbank. Mit denv.1." JhflF 1931
hürt die Verzinsung der ausgelosten Titel auf. •; (10225Z) >1975 i

Zürich, den 25. Juni 1931; rZürcher Dampfboot-Aktiengesellschaft •

Der Präsident: Fritz Weber.

Empruni 5% r HypoiM de la

negotiation flgricola üe Hico y nnexas S. ß.

ConfornnSment aux artieles 10 et 11 du rüglement pour les poTteurs
d'obligations du susdit emprunt, Messieurs les obligataires sont convoquäs en
assemble gänärale pour le mercredi 8 juillet 1931, ä 14.30 heures, ä la
Ohambre de Commerce, ä Geneve.

ORDRE DU JOUR:
a) Exposö de la situation.
b) Modification de Facte de Me Gampert, notaire,-du 19 janvier 1906

dans le sens d'une extension des pouvoirs du repräsentant commun.
e) Votation des obligataires sur cette proposition.
d) Eventuellement d6mission du repr6sentant eommun des obligataires.
e) Eventuellement nomination d'un nouveau repr6sentant des obliga¬

taires.
Pour pouvoir assister ä cette assemblee, Messieurs les obligataires de-

vront d6poser ieurs obligations le 6 juillet avant midi au plus tard, aupres
de la Soeiete Financiere pour lTndustrie au Mexique, 12, Rue Diday, ä
Geneve, ou fournir des declarations de depöt d'Etablissements bancaires
indiquant les numäros des obligations.

Le texte de la resolution faisant l'objet de l'artiele b) de l'ordre du jour
ci-dessus est k la disposition des irrteressds .ä la Soeiätä Finaneiöre pour
l'lndustrie au Mexique. (8025 X) 1998 i

Geneva le 22 juin 1931.
Le represen/anl eommun des obligataires:

Soci£t& Financiere pour rindnstrle
an Mexlqne.

Compöanie flu diemin de fer de ftege d Zermatf

Le dividendo de l'exereice 1930 sera payable sans frais, ä partir du
1er juillet 1931, contre presentation du eoupon n° 9, et sous däduetion de t

l'impOt föderal, k raison de:

• Fr. 7. — par aetion de priorite,.
» 7.50 par aetion ordinaire,

ä Lausanne: Union de. Banques Suisses, Comptoir d'Escompte de Gen&ve,
MM. Roguin & Cie.,

ä Geneve: Urion de Banques suisses, Banque Commerciale de Bäle,
Comp(,?.ir d'lvseompte de Geneve, MM. Darier & Cie.,

;i Fribourg: MM.- Weck, „Aeby & Cie., --.

ä Bäle: Banque Commerciale de Bäle, Union de Banques Suisses,
Comptoir d'Escompte de Geneve,

k Zurich: Union de Banques. Suisses, .'Banque Commerciale de'Bäle,
Comptoir. d'Escompte de Geneve. (17064 L) 1999 i

„Registra" \
die neue Ablcge-Organisation
für den Gross- und Mittelbetrieb
bietet ungemein grosse Vorteile.
Verlangen- Sie unsern Prospekt

Kaiser & Co. A.-G., Bürobedarf, Bern

V J
spori Holet uiPdsMei
Vornehmes, bürgerliches Schwelzerfam.-
Hoiel. Zimmer mit fliess. kaltem und
warmem Wasser. Pilvatbäder. Garage.
Reslauranl.Tea-Room, Orchester. Pension
von Fr, 11.— an. Prosp. durch E.Burk-

Berner Oberland halter. - Gleiches Haus In Thun: Hotel
UCO m ü.M. Victoria-Bamnearten in grossem Park.

Haben Sie
Interesse

an schönen, modernen

Aussfellräumen
Ladenlokalen

v'' ' Bureaux

Lagerräumen
im.

Sladlzpplppip upr Zürich?
Dann, verlangen Sie sofort detaillierte

Olferte durch Tel. 38,63" 1737

Handels- und Rcchts-

Aushüntte

RGnsBignemenfs commerciaax

et inridiqaes

Altdort: Dr. F. Schmid, Adv:
Ueru:Dr. P.Held, Adv.u. Ink.
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Emprunts de In Commune de Nyon

La Municipality de Nyon
prävient les porteurs de titres des emprunts communaux que les nu-
märos des .diverses obligations, remboursables en 1931, sortis au tirage au
sort du 22. juin 1931', sont les suivants:"'

1. Emprunt 1885, 24 obligations: N°s 71, 72, 136, 137, 139, 153, 159, 163,
184, 186, 254, 314, 375, 377, 389, 391, 399, 448, 467, 476, 492, 495, 509 et
520, remboursables le 31 däeembre;

2. Emprunt 1892, 9 obligations: N08 26, 39, 79, 91, 121. 214, 224, 244 et
284, remboursables le 1er novembre;

3. Emprunt 1895, 7 obligations: N0f> 1, 128, 131, 161, 164, 218 et 233,
remboursables le 1er däeembre;

4. Emprunt 1904, 14 obligations: N°s 190, 242, 273, 308, 418, 477, 556,
609, 628, 687, 689, 714, 766 et 885, remboursables le 1er oetobre;

5. Emprunt 1910, 7 obligations: N°<> 1201, 1468, 1714, 1731, 1841, 1855
et 1893, remboursables le 1er oetobre.

Ces titres cesseront, de porter intäret ä partir de la date du rembour-
sement.

Les obligations Nos 177 et 294 de l'emprunt de 1892, et 1965 de l'ein-
prunt de 1910, sorties au tirage de 1930, n'ont pas encore ätä remboursäes.

Nyon, 24 juin 1931. (17092 L) 2026 i
Section des Finances.

Ammonia Casole s. a.. fiassagno
Le dividende pour l'exereice 1930 sera payable ä partir du 2 juillet 1931

auprfes des Banques suivantes:

Speiser, Gutzwiller & Cie., Bäle,
Crädit Commercial de France, Paris, ;

R. de Lubersac & Cie., Paris,
Banca della Svizzera Italiana, Lugano,
Comptoir d'Escompte de Genfeve, Genfeve,
Crädit Suisse, Zurieh,

(aprfes deduction de l'impöt fädäral sur les coupons qui sera pay6 par les
soins de la Sociätä) eontre remise'du eoupon n®. 6 en.fr. 45.— pour les
actions de fr. 500. —, et fr.' 4.50 pour les aetiops de fr)' 50. —. 2011 i
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